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Was Verbraucher beachten müssen
Die ARD stellt 2025 ihre Fernsehprogramme nach und nach auf HD um

Von Jana Marquardt

Neues Jahr, neues Fern-
seherlebnis: Von die-
sem Dienstag (7. Ja-

nuar) an stellen die öffent-
lich-rechtlichen Sender
schrittweise auf hochauflö-
sende Qualität (HD) um. Zu-
erst sind das Erste und alle
dritten Fernsehprogramme
dran, am 18. November fol-
gen dann ZDF, ZDFinfo,
ZDFneo, 3sat und Kika. Eine
Übertragung in Standard-
Qualität (SD) wird es dann
nichtmehr geben.
Wer über Antenne fern-

sieht, wird keine Verände-
rung bemerken. Denn darü-
ber kann man die Öffentlich-
Rechtlichen schon seit 2017
nur noch in HD empfangen.
Doch diejenigen, die einen
Satelliten- oder Kabelan-
schluss haben, müssen mög-
licherweise aktiv werden. Zu-
mindest dann, wenn sie noch
ein altes Fernsehgerät besit-
zen. Wir geben Antworten
auf alle Fragen.
► Wie kannmanweiter die
öffentlich-rechtlichen Sen-
der empfangen?
Wer einen Fernseher besitzt,
der nicht älter als zehn bis
zwölf Jahre alt ist, kann einen
Sendersuchlauf starten.
Wenn die vorhandene Pro-
grammliste nicht vollständig
gelöscht werden soll, bietet es
sich an, ihn manuell durch-
zuführen. Das heißt: Man
sucht gezielt nachdenÖffent-
lich-Rechtlichen in HD und
fügt sie der vorhandenen Lis-
te hinzu. Einen Sendersuch-
lauf startet man übrigens
über das TV-Menü – in den
meisten Fällen unter dem
Punkt Installation. Dort fin-
det man auch die Optionen
„manuell“ oder „automa-
tisch“. Wenn der Suchlauf
nach wenigen Minuten abge-
schlossen ist, mussman noch
auf „Speichern“ klicken.
Dann sind die öffentlich-
rechtlichen Sender in HD in
der Liste abrufbar. Vorausset-
zung: Der Fernseher ist HD-
fähig. Alle Sender, die man
noch in SD empfangen kann,

sind selbstverständlich wei-
terhin abrufbar.
► Wasmache ich, wenn ich
ein altes Fernsehgerät ha-
be?
In diesem Fall gibt es zwei
Möglichkeiten: Entweder
kauft man einen HD-Recei-
ver, der schon ab circa 30
Euro erhältlich ist, und
schließt ihn an das alte Fern-
gerät an. Das funktioniert so-
gar bei Röhrenfernsehern,
wenn der Receiver mit einem
sogenanntenScart-Anschluss
ausgestattet ist. Oder man
schafft sich einen neuen
Fernseher an. Die Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz
empfiehlt das aus Gründen
der Energieeffizienz in den
meisten Fällen sogar.
► Ist esüberhaupt sinnvoll,
dass die öffentlich-rechtli-
chen Sender jetzt nur noch
inHDübertragenwerden?
Sebastian Klöß vom Digital-
Verband Bitkom hält den
Schritt, den die öffentlich-
rechtlichen Sender nun ge-
hen, definitiv für den richti-

gen. „Die öffentlich-rechtli-
chen Sender strahlen seit 14
Jahren parallel in Standard-
Qualität und hochauflösen-
der Qualität aus – das bedeu-
tet: doppelte Kosten“, sagte er
unserer Redaktion. Wenn SD
nun wegfalle, sparten die Öf-
fentlich-Rechtlichen viel
Geld. „Ehrlicherweise ist das
für die TV-Zuschauer auch
kein großer Verlust. SD ist
einfach nicht mehr zeitge-
mäß“, sagt Klöß.
► Wie groß sind die Quali-
tätsunterschiede zwischen
SDundHD?
Die Standard-Qualität
stammt noch aus einer Zeit,
als die Bildschirme deutlich
kleiner waren als heute.
„Wenn man jetzt auf einem
großen Flachbildfernseher
einen Film in SD schaut, rü-
cken die Bildpunkte ausei-
nander und die Qualität ist
deshalb deutlich schlechter“,
sagt TV-Experte Klöß. Wir
sind das eigentlich auch gar
nicht mehr gewohnt: Die
meisten Laptops, Smart-

phones und Tablets arbeiten
ebenfalls mindestens mit HD,
oft sogar mit noch höherer
Auflösung.
► Sind die Qualitätsunter-
schiede zwischen HD und
SD so groß, dass Zuschauer
sie bemerken?
Wer schon einmal von einem
Kanal inHDauf einen inStan-
dard-Qualität umgeschaltet
hat, weiß: Tatsächlich ist das
Bild inSDunscharfund trüb–
ja, sogar verwaschen. „Natür-
lich fällt das weniger auf,
wenn man auf dem Sofa sitzt
und der Fernseher mehr als
einen Meter weit entfernt
steht“, sagt Klöß. Doch je nä-
her man vor dem Bildschirm
säße, desto unangenehmer
werde es für die Augen, einen
Film in SD zu verfolgen.
► Wie viele Menschen
müssen bei der Umstellung
von SD auf HD aktiv
werden?
TV-Experte Klöß geht davon
aus, dass gar nicht so viele
Menschen einen neuen Re-
ceiver oder gar ein neues

Fernsehgerät benötigen. Er
stützt sich dabei auf Zahlen:
Einer Bitkom-Umfrage zufol-
ge nutzten 77 Prozent aller
Bundesbürger über 16 Jahren
in Deutschland einen Smart
TV. Und seit vielen Jahren
würden fast nur noch HD-fä-
hige Geräte verkauft.
► Steigen die Privatsender
nun auch komplett auf HD
um?
Das ist bislang nicht geplant.
Die Sendergruppe ProSieben-
Sat.1 hat sogar gerade erst
den Vertrag verlängert, der
festlegt, dass man ihr Pro-
gramm weiterhin über Satel-
lit in SDempfangenkann.Da-
bei ist es schon seit 2009mög-
lich, alle privaten Sender in
HD zu verfolgen – allerdings
gegen einen monatlichen
Aufpreis von sechs Euro. Of-
fenbar sindviele TV-Zuschau-
er nicht bereit, diesen Preis zu
zahlen – ganze 14 Millionen
Haushalte schauten vor zwei
Jahren noch Privatsender in
Standardqualität und nur elf
Millionen in HD.
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Namen und Nachrichten

Emotional ergreifend
„Großstadtrevier“ (ARD)

Im zweiten Spielfilm zu
der gleichnamigen Serie
rund umdie Hamburger
Ermittler wurden die Poli-
zistin HarryMöller (Maria
Ketikidou) und die Notfall-
sanitäterinMirja Grabowski
(Franziska vonHarsdorf) bei
demVersuch, eine Schläge-
rei aufzulösen, schwer ver-
letzt. Im Krankenhaus starb
Mirja. Gut gespielt und gut
gefilmt, legte sich dem Pu-
blikum eine Geschichte dar,
die einerseits actionreich
und fesselnd, andererseits
emotional sehr ergreifend
war. In kurzer Zeit baute der
Zuschauer eine Bindung zu
den Figuren auf und fieberte
bei den Ermittlungen zu
Mirjas Todmit. Vor allem

die sehr nahbaren Charak-
tere gaben demKrimi Tiefe
und fesseltenbis zumletzten
Moment. Obwohl durchaus
eine Schuld zugewiesen
werden konnte, bot der Kri-
mi eine komplexe Hand-
lung, in der teilweise keine
klare Linie zwischen Richtig
und Falsch gezogenwerden
konnte. Dabei ging der Film
vor allem auf die realen
Probleme des Gesundheits-
systems ein –wenn auch
stellenweise etwas über-
zeichnet. Regisseur Florian
Gottschick gelang ein Spagat
zwischen einer spannenden,
fiktionalen Kriminalge-
schichte und realweltlichen
Systemproblemen.

Manon Isling

Harald Lesch widmet sich der Intelligenz

Das Smartphone: immer
griffbereit, immer präsent.
Im Schnitt verbringenwir
täglich zweieinhalb Stunden
mit diesem digitalen Alles-
könner. Dochwie wirkt sich
dieser ständige Begleiter
eigentlich auf unser Gehirn
aus? ProfessorHaraldLesch
widmet sich in seiner „Terra
X“-Ausgabe anhand aktu-
eller Forschungen der Frage,
„wie intelligent wir wirklich
sind“.Wissenschaftliche Ex-
perimente zeigen, wie sehr
unsere Konzentrations-
fähigkeit leidet, wenn das
Smartphone in der Nähe ist
– selbst wennwir es gar

nicht aktiv nutzen. An der
Universität Braunschweig
untersuchen Forschende,
wie unser Gehirn durch di-
gitale Reize beim Lernen
beeinflusst wird. In welchen
Hirnregionen entsteht In-
telligenz? Undwelchemess-
barenEffekte hat der digitale
Konsum auf unsere Neuro-
nen?
Lesch beleuchtet, was In-
telligenz wirklich bedeutet.
Was kann etwa ein IQ-Test
tatsächlich über unsere Fä-
higkeiten aussagen – und
was nicht? Harald Lesch
zeigt, warumdie klassischen
Vorstellungen von Intelli-
genz auf den Prüfstand ge-
hören – undwelche Kom-
petenzen in dermodernen
Arbeitswelt wirklich zählen.
Gleichzeitig wirft die Repor-
tage einen Blick in die Zu-
kunft:Wie könnenwirunser
Potenzial sinnvoll nutzen,
ohne uns von der Technik
vereinnahmen zu lassen?
n „Terra X“ läuft am Dienstag um
22.45 Uhr im ZDF.

Weitere Programme
in unserer Beilage
♦ weist auf Aktualisierung hin

Das aktuelle Fernsehprogramm am Dienstag

18.00 :newstime
18.10 Die Simpsons q)
19.05 Galileo. Magazin
20.15 King Arthur:

Legend of the Sword.
Abenteuerfilm, USA, 2017.
Mit Charlie Hunnam q)

22.45 47 Ronin.
Actionfilm, USA, 2012.
Mit Keanu Reeves q)

00.50 King Arthur: Legend of
the Sword. Abenteuerfilm,
USA, 2017 q)

02.50 :newstime
02.55 47 Ronin. Actionfilm, USA,

2012 q)

18.55 Achtung Kontrolle!
Ostalgie auf dem Oldtimer
Festival in Biere

20.15 Over the Top.
Actionfilm, USA, 1987.
Mit Sylvester Stallone q

22.10 Lock up.
Actionfilm, USA, 1989.
Mit Sylvester Stallone q

00.15 Over the Top.
Actionfilm, USA, 1987 q

02.00 News
02.05 Lock up.

Actionfilm, USA, 1989 q
04.00 News
04.05 Bloodsport. Actionfilm,

USA, 1988 q

18.30 nano. Infomagazin(
19.00 heute(q
19.20 Kulturzeit. Magazin(
20.00 Tagesschau(q
20.15 Das Mädchen aus dem

Totenmoor. Krimi, D, 2016
21.45 kinokino. Kinomagazin(
22.00 ZIB 2(q
22.25 Borders of Love.

Drama, CZ, 2022(
00.00 Reporter: Auswandern

nach Russland – Ein Paar
wagt den Neuanfang(

00.35 10 vor 10(
01.05 Das Mädchen aus dem

Totenmoor. Kriminalfilm,
D, 2016(q

18.35 Neuseeland von oben –
Ein Paradies auf Erden.
Die Südalpen(

19.20 Arte Journal(
19.40 Re: Reportagereihe. Leben

mit der Lava auf Island
20.15 Beckenbauer. Der letzte

Kaiser. Dokumentation.
U. a.: Väter und Söhne(

22.50 Amerika 2024 – Die Un-
versöhnlichen. Dokumen-
tation. U. a.:Winter(q

00.40 Solange sie die Leiche
nicht finden(

03.25 Mit offenen Augen(
03.40 Samuel. Der Streik(
03.45 28 Minuten. Magazin(

19.00 Gesundheit!(q
19.30 Dahoam is Dahoam(q
20.00 Tagesschau(q
20.15 Tatort: Angezählt.

Krimireihe, A, 2013(q
21.45 BR24(q
22.00 Schneewittchen – Der

Usedom-Krimi. Kriminal-
film, D, 2022 q)

23.30 Luise Kinseher –
Live auf der Bühne(q

00.15 Find The Liar, Mittermei-
er. Unterhaltung(q

18.00 First Dates. Dateshow(
19.00 Das perfekte Dinner.

Kochshow. Tag 2:
Claudia, Koblenz(

20.15 Hot oder Schrott.
Doku-Soap(

00.20 VOX Nachrichten(
00.40 Medical Detectives.

Doku-Serie. U. a.: Verhäng-
nisvolle Begierden(q

02.25 Snapped – Wenn Frauen
töten. Dokumentation(

03.10 Medical Detectives – Ge-
heimnisse der Gerichts-
medizin. U. a.: Tödliche
Familienbande(q

18.00 Aktuell / Lokalzeit(q
18.15 Servicezeit(q
18.45 Aktuelle Stunde(q
19.30 Lokalzeit(
20.00 Tagesschau(q
20.15 Tatort: Fangschuss.

Krimireihe, D, 2017.
Mit Axel Prahl(

21.45 Aktuell(q
22.15 Tatort: Trittbrettfahrer.

Krimireihe, D, 2000.
Mit Klaus J. Behrendt(

23.40 Tatort: Verbrannt. Krimi-
reihe, D, 2014. Mit Wotan
Wilke Möhring(q

01.10 Rentnercops(q

18.00 Regionales
18.15 Die Nordreportage q
18.45 DAS! Infomagazin(q
19.30 Regionales
20.00 Tagesschau(q
20.15 Die Bewegungs-Docs q
21.00 Abenteuer Diagnose q
21.45 NDR Info(q
22.00 Nachtstreife(q
23.30 Tatort: Verbrannt.

Krimireihe, D, 2014. Mit
WotanWilke Möhring q

01.00 Das Geheimnis des
Totenwaldes. Krimiserie q

02.45 Hallo Niedersachsen q
03.15 Nordmagazin(q

14.00 Tagesschau(q
14.10 Rote Rosen(q
15.00 Tagesschau(q
15.10 Sturm der Liebe(q
16.00 Dahoam is Dahoam.

Neues Jahr, neues Glück /
Silvester mit Folgen(q

17.00 Tagesschau(q
17.15 Brisant(q
18.00 Wer weiß denn sowas? q
18.50 WaPo Elbe. Krimiserie.

Tödliches Klima(q
19.45 Wissen vor acht(q
19.50 Wetter(q
19.55 Wirtschaft(q
20.00 Tagesschau(q

20.15 Der Palast: Rivalitäten
und Geheimnisse. Drama-
reihe, D, 2025. Mit Jeanette
Hain, Lary Müller(q

21.00 Der Palast: Die Show
muss weitergehen.
Dramareihe, D, 2025(q

21.45 heute journal(q
22.15 37°: Glücklich auf der In-

sel? Dokumentation(q
22.45 Terra X Harald Lesch(
23.15 Markus Lanz(q
00.30 heute journal update(

15.00 Barbara Salesch –
Das Strafgericht(

16.00 Ulrich Wetzel – Das Straf-
gericht. Doku-Soap(

17.00 Ulrich Wetzel – Das Ju-
gendgericht. Doku-Soap.
Beautyverrückte Stiefmutter
hat schweres Erbe(

17.30 Unter uns. Vor Schwieger-
müttern wird gewarnt(

18.00 Explosiv(
18.30 Exclusiv(
18.45 RTL Aktuell(
19.05 Alles was zählt.

Abschied in Liebe(q
19.40 GZSZ. Mitten ins Herz(

13.00 Auf Streife –
Die Spezialisten. Reality-
Soap. Sprung ins kalte Was-
ser / Die Partyeskalation

15.00 Auf Streife – Die neuen
Einsätze. Nur für die Likes

16.00 Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt

17.00 Notruf. Infomagazin. U. a.:
Kein Schubladendenken q

18.00 Lenßen hilft. Zwei sind
eine zu viel / Lehrjahre sind
keine Herrenjahre

19.00 Die Landarztpraxis. Dra-
maserie. Fluchtinstinkt q

19.45 Sat.1 :newstime

20.15 Die Kanzlei. Anwaltsserie.
Unter Feinden(q

21.00 In aller Freundschaft.
Arztserie. Lauter kleine
Wunder(q

21.45 Report München(q
22.15 Tagesthemen(q
22.50 Poker Games – wer pro-

fitiert vom großen Bluff?
23.35 Echtes Leben(q
00.05 Tagesschau(q
00.15 Die Kanzlei. Anwaltsserie
01.00 In aller Freundschaft(

14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht(
15.00 heute Xpress(q
15.05 Bares für Rares(q
16.00 heute – in Europa(q
16.10 Die Rosenheim-Cops. Kri-

miserie. Zu Tode genascht
17.00 heute(q
17.10 hallo deutschland.

Boulevardmagazin(q
18.00 SOKO Köln. Krimiserie.

Tödliche Harmonie(q
19.00 heute(q
19.25 Die Rosenheim-Cops.

Krimiserie. Der doppelte
Knoten(q

20.15 Wer wird Millionär? Die
3-Millionen-Euro-Woche,
Teil 1. Quizshow(

22.15 RTL Direkt(
22.35 Wer wird Millionär? Die

3-Millionen-Euro-Woche,
Teil 2. Quizshow(

00.00 RTL Nachtjournal(
00.25 RTL Nachtjournal Spezial:

Schlaue Helfer-KI
Roboter. Talkshow(

00.43 RTL Nachtjournal –
Das Wetter(

20.15 Lieber Kurt.
Drama, D, 2022. Mit Fran-
ziska Machens, Levi Wolter.
Nach dem Tod seines
Sohnes gerät Kurts Leben
aus den Fugen. q)

23.05 Der Gesang der Fluss-
krebse. Drama, USA, 2020.
Mit Daisy Edgar-Jones,
Taylor John Smith q)

01.30 Lieber Kurt. Drama, D,
2022. Mit Franziska Ma-
chens, Levi Wolter q)

Wenn die Herzogin munter am Herd hantiert
Netflix zeigt Trailer zu Meghans neuer Lifestyle-Serie

Herzogin Meghan (43)
gibt einen ersten Ein-
blick in ihre neue Serie

bei Netflix. Die achtteilige Pro-
duktion „With Love, Meghan“
erscheint am 15. Januar, wie
der Streamingdienst ankün-
digte. Die Ehefrau von Prinz
Harry (40) soll darin Lifestyle-
Tipps fürs Kochen, Gärtnern
und Gastgeben verraten, wie
die britische Nachrichtenagen-

tur PAmeldete.
Im Trailer siehtmanMeghan

mit einer Gemüseplatte, beim
Aussuchen von Blumen und
beim Zubereiten von Focaccia.
Als Gäste sollen zum Beispiel
die Schauspielerinnen Mindy
Kaling und Abigail Spencer
(„Suits“) auftreten.
Prinz Harry – der jüngere

Sohn von König Charles III. –
und seine Frau Meghan hatten

ihre königlichen Pflichten vor
fünf Jahren niedergelegt und
Großbritannien verlassen. Die
beiden leben mittlerweile mit
ihren Kindern Prinz Archie (5)
und Prinzessin Lilibet (3) in
denUSA. Als ein Grund für den
Rückzug galt der Umgang der
Boulevardmedien mit Me-
ghan. Das Paar hatte auch Vor-
würfe gegenMitglieder der Ro-
yal Family erhoben, das Ver-

hältnis zu ihnengilt als schwie-
rig.
Seitdem schlossen die bei-

den Verträge imMillionenwert
ab, um finanziell auf eigenen
Füßen zu stehen. Dazu gehört
eine Zusammenarbeit mit Net-
flix. „Ichhoffe, ihr liebt die Sen-
dung so sehr, wie ich es geliebt
habe, sie zumachen“, hieß es in
einer Nachricht auf Meghans
neuem Instagramkanal. (dpa)

Das ARD-Hauptstadtstudio in Berlin am Regierungsviertel Foto: Christoph Hardt via www.imago-images.de

Harald Lesch Foto: ZDF/Henning Sliwa

offenes
Meer

Wort
der Ab-
lehnung

negative
Elektrode

Zeichen
für
Arsen

Tier-
produkt

Zeichen
für
Califor-
nium

Zeichen
für Titan

Vogel-
männ-
chen

weibl.
Kosename

zu ent-
fernen

Waren-
ver-
zeich-
nis

Infor-
mations-
einheit
(EDV)

ein
Partei-
freund,
Kamerad

ver-
meiden

Zeichen
für
Barium

kurz:
Alpha-
bet

Gebirge
in Ma-
rokko

®

   8105

sl1007-8105

■
■
H
■
■
■
■

T
T
E
K
I
R
B

A
A
K
■
N
U
■

M
■
T
■
S
H
I

I
N
I
M
■
M
■

N
O
K
I
X
E
L

O
N
■
M
■
S
■

 
 
 
O
W
T
■

 
 
 
S
I
A
■

 
 
 
E
E
T
■

AUFLÖSUNG DES
LETZTEN RÄTSELS

Meghan, Herzogin von Sussex, in
ihrer neuen Lifestyle-Serie „With
Love, Meghan“. Foto: dpa/Netflix


